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Premiere
Bisher gab es im Land Hessen noch keine interkommunale 

Gartenschau, doch die 11 Kommunen aus Oberhessen 

Büdingen, echzell, gedern, glauBurg, hirzenhain, 

Kefenrod, limeshain, nidda, ortenBerg,  ranstadt 

und schotten wollen mit der Gartenschau Bewerbung ihre 

Potenziale weiterentwickeln, um so die Chancen der region für 

die Zukunft zu stärken.

KOmmuniKatiOn
mit der machbarkeitsstudie für die 8. Gartenschau in Hessen 

geht die region Oberhessen einen mutigen Weg.  

• Oberhessen bewegt!
• Vielfalt erleben
• Natürlich Oberhessen
• Das Beste an Oberhessen
• Oberhessen, du machst mich
    glücklich! 
• Auf dem Pfad bleiben 
• Oberhessen authentisch 
   und einzigartig erleben. 
• Es ist Zeit für Oberhessen

• Gemeinsam für Oberhessen
• Mehr drin und draußen 
• Zeit für die Vielfalt 
• Im Wandel der Zeit
• Gestern, heute und morgen -
   dein Oberhessen
• Oberhessen - überraschend
    vielfältig 
• Natürlich ganz besonders 
• Oberhessen - Gut für mich!

• Alles für dein Abenteuer 
• Am Liebsten Oberhessen
• Aus Freude am Leben 
• Bewegende Zeit 
• Berühre die Zeit
• Hier ist die Freude zu Hause
• Für die schönsten Momente
    in Oberhessen
• Vielfalt, die dich bewegt
• Einzigartig wie du

Machbarkeitsstudie 
Landesgartenschau
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eine Landesgartenschau ist keine Blümchenschau, sondern 

ein motor für Stadtentwicklung, Ökologie und Wirtschaft. 

mit der gemeinsamen Bewerbung für eine Gartenschau geht 

die region Oberhessen einen neuen Weg.

Viele Projekte hören nicht an der Gemarkungsgrenze auf. 

Daher gehören interkommunale Strategien der Zukunft.  

Neben lokalen Highlights und Maßnahmen in den einzelnen 

Kommunen sollen interkommunale Projekte die Region 

noch stärker vernetzen. Ziel ist es, ein einzigartiges 

Wiedererkennungsmerkmal für Oberhessen zu entwickeln. 

Wir wollen das Geheimnis Oberhessens lüften, damit 

Oberhessen für die Gartenschau „glühen“ kann.

Natur - LandschaftWasser Siedlung - Kultur ....................Geologie - 
Vulkanismus

Vernetzung-
mobilität

erste idee für Logo

THeMen

ZeITPLAn

ZIeLe

29. AUG

Methodik & Zeitplan mit 
Gemeinderat abstimmen
Planstatt Senner wird mit der 
Erstellung der Machbarkeitsstudie 
beauftragt.

Bestandsanalyse & Grobkonzepte
Steckbriefe der Kommunen 
wurden erstellt und es erfolgt eine 
erste Abstimmung mit Behörden 
und Verbänden

Bürgerbeteiligung Schritt 2
Das Onlineportal wird freigeschaltet 
und Bürger können ihre Ideen und 
Anregungen auch auf einer 
Postkarte in den Rathäusern 
abgeben 

Konzeptentwurf
Mögliche Projekte 
werden in den Bau- und 
Finanzausschüssen sowie 
Gremien vorgestellt und 
diskutiert

Bürgerbeteiligung Schritt 3
Die finale Machbarkeitsstudie 
wird dem Verein Oberhes-
sen, den Gremien und den 
Bürgern vorgestellt und 
beschlossen 

Verein Oberhessen reicht 
Absichtserklärung bei der 
Fördergesellschaft 
Landesgartenschau ein.

Bestandsanalyse & Grobkonzepte
Planstatt Senner stellt 
Vorgehensweise und Zeitplan im 
Verein Oberhessen vor und macht 
zum Ideenaustausch einen 
Auftaktbesuch mit Ortsbegehung in 
allen Kommunen

Aktionstag 
29. AUGUST
Bürgerbeteiligung Schritt 1
Ideen und Anregungen der 
Bürger werden im Rahmen 
eines Aktionstags bei allen 11 
Kommunen abgefragt

Konzeptentwurf
Aus den Ergebnissen der 
Bürgerbeteiligung wird ein 
erstes Konzept erarbeitet

Konzeptentwurf
Es folgt die Phase der 
Konzeptüberarbeitung und 
-vertiefung, sowie die weitere 
Abstimmung mit Behörden 
und Verbänden

Abgabe
Die Machbarkeitsstudie wird 
bei der Fördergesellschaft 
eingereicht 

Bestandsanal�se � Grobkonzepte Vorentwurf Entwurf

Wirtschaft

Landschaft

Gewässer

städtebau
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